

Antrag auf Gewährung eines Zuschusses für Bürgerfunk
gemäß § 40 LMG NRW und Fördersatzung Bürgermedien vom 21. November 2014 
sowie Bekanntgabe der LfM vom 27. April 2018

Beantragt wird die Förderung von:
|_| Zertifizierungskurse (Aircheckkurse)			      (Anzahl Kurse)
|_| Beratung/Coaching von Radioprojekten			      (Anzahl Zeitstunden)
|_| Basiskurse „Bürgerradio (besser) kennenlernen“		      (Anzahl Kurse)

	Landesanstalt für Medien NRW
Förderung
Postfach 10 34 43
40025 Düsseldorf
	Datum: 
	     


	

	



	Antragsteller 

	Name/Bezeichnung des Antragstellers
	     

	Name des verantwortlichen Vertreters
E-Mail
	     
[bookmark: Text88]     

	Anschrift:	Straße
	PLZ/Ort
	     
[bookmark: Text85]     

	Auskunft erteilt:		Name, Vorname
	Tel.: (Durchwahl)
	E-Mail
	     
[bookmark: Text86]     
[bookmark: Text87]     

	Verbreitungsgebiet/Name Lokalradio
	      /      



	Durchführungszeitraum
	vom       bis      



	Höhe der Gesamtausgaben
gemäß Anlage 1, Punkt 1, Sach- und Personalkosten
	      €



	

Höhe der geplanten Eigenmittel
gemäß Anlage 1, Punkt 2, Eigenmittel/bezifferbare geldwerte Eigenleistung
	      €



	Höhe der beantragten Förderung
gemäß Anlage 1, Punkt 3, beantragte Förderung
	      €



	Geldwerte Eigenleistung 
gemäß Anlage 1, Punkt 4, geldwerte Eigenleistung (nicht bezifferbar)
	[bookmark: Kontrollkästchen33][bookmark: Kontrollkästchen34]|_| Ja            |_| Nein



	
Erklärungen

	Der Antragsteller erklärt, dass 

	1.
	die Geschäftsführung ordnungsgemäß ist.

	2.
	er in der Lage ist, die Verwendung der Mittel bestimmungsgemäß nachzuweisen.

	3.
	er die erforderliche organisatorische, personelle und technische Infrastruktur zur Durchführung der beantragten Maßnahme bereithält.

	4.
	er die erforderliche Eigenleistung im Umfang von mindestens 20 v. H. der beantragten Förderung, gemäß Antrag Punkt 2, erbringen kann.

	5.
	für die beantragte/n Maßnahme/n nicht ausreichend eigene Mittel zur Verfügung stehen und ein Förderbedarf besteht.

	6.
	er sich im Falle der Förderung zur Einhaltung der im LMG NRW, in der Fördersatzung und der Nutzungssatzung beschriebenen Ziele und Prinzipien des Bürgerfunks, insbesondere des diskriminierungsfreien Zugangs zu ihren Projekten und Schulungen und der Gleichbehandlung interessierten Bürger verpflichtet.

	7.
	er in Kenntnis ist, dass nicht wahrheitsgemäße Angaben oder die Nichteinhaltung der unter 1. bis 6. vorgenommenen Erklärungen zu einer teilweisen oder gesamten Rückforderung der Fördermittel führen können.

	8.
	er damit einverstanden ist, dass die LfM NRW im Rahmen ihrer Öffentlichkeitsarbeit in geeigneter Weise unter Wahrung der Regelungen zum Datenschutz auf die geförderte/n Maßnahme/n hinweisen kann. 

	9
	mit der Maßnahme noch nicht begonnen wurde und auch vor Bekanntgabe des Zuwendungsbescheides nicht begonnen wird; als Vorhabenbeginn ist grundsätzlich der Abschluss eines der Ausführung zuzurechnenden Leistungsvertrages zu werten.

	10.
	er zum Vorsteuerabzug 
|_| nicht berechtigt ist. 
|_| berechtigt ist und dies bei der Berechnung der Gesamtausgaben berücksichtigt hat 

	Ort/Datum
     
	
	(Rechtsverbindliche Unterschrift)

___________________________________________
(Name      /Stempel des Antragstellers)




Seite 2 des Antrags auf Gewährung eines Zuschusses für Projekte gemäß § 40 LMG NRW und Fördersatzung Bürgermedien 
vom 21. November 2014




Seite 3 des Antrags auf Gewährung eines Zuschusses für Zertifizierungskurs/e für Bürgerfunker und Bürgerfunkerinnen gemäß § 40 LMG NRW und Fördersatzung Bürgermedien vom 21. November 2014





Anlage 1
[bookmark: Text101]Einnahmen- und -Ausgabenplanung zum Antrag vom      

	1. Sach- und Personalkosten

	Ausgaben für LfM-Medientrainer/Projektleiter/Referenten
[bookmark: Text107]Anzahl der Stunden       x Stundensatz 25,00 €
[bookmark: Text108]Anzahl der Stunden       x Stundensatz 35,00 €
	
[bookmark: Text110]      €
[bookmark: Text111]      €

	Personalkosten, u. a. für Hilfskräfte
(ohne Honorarkosten LfM-Medientrainer/Projektleiter)
	      €

	Aufwandsentschädigungen für ehrenamtlich Tätige
	      €

	Sachkosten (z. B. Miete, Mietnebenkosten, Fahrtkosten, Technikkosten, 
Öffentlichkeitsarbeit) 
	      €

	Verwaltungskosten (z. B. Büromaterial, Versicherung, Telefon, Internet)
	      €

	Sonstiges (bitte erläutern)
     
	      €

	Höhe der Gesamtausgaben
	      €



	2. Eigenmittel/bezifferbare geldwerte Eigenleistung *

	Teilnehmerentgelte
	      €

	Spenden
	      €

	Fördergelder (ohne LfM-Förderung)
	      €

	Sonstige Einnahmen (bitte erläutern) 
     
	      €

	bezifferbare geldwerte Eigenleistung (bitte erläutern) 
[bookmark: Text129]     
	      €

	Höhe der geplanten Eigenmittel
	      €




	3. Beantragte Förderung

	      (Anzahl Kurse) Zertifizierungskurse (Aircheckkurse), Umfang 6 Zeitstunden á 50,00 €
	      (Anzahl Kurse x 300,00 €
	      €

	[bookmark: Text120]      (Anzahl Projekte) Beratung/Coaching von 
Radioprojekten, Umfang jeweils bis zu 6 Zeitstunden á 35,00 € pro Projekt

	      (Anzahl Projekte) x 210,00 € oder       (Anzahl Stunden x 35,00 €)

	      €

	      (Anzahl) Kurse „Bürgerradio (besser) kennenlernen“, Umfang jeweils bis zu 6 Zeitstunden á 35,00 € pro Kurs

	[bookmark: Text132]      (Anzahl Kurse) x 210,00 € oder       (Anzahl Stunden x 35,00 €)
 
	      €

	Höhe der beantragten Förderung
	      €



	4. Beschreibung geldwerte Eigenleistungen (nicht bezifferbar)*

	     



* 	Eigenmittel, bezifferbare geldwerte Eigenleistung gemäß 2. und geldwerte Eigenleistungen (nicht bezifferbar) gemäß 4. müssen zusammengefasst in ihrer Höhe mindestens 20 v. H. der beantragten Förderung betragen bzw. entsprechen. Die Summe der bezifferbaren Eigenleistung und der beantragten Förderung sollte der Höhe der Gesamtausgaben entsprechen. Sollten keine Angaben unter 2. gemacht werden, kann die Höhe der beantragten Förderung der Höhe der Gesamtausgaben entsprechen, wenn die unter 4. beschriebenen nicht bezifferbaren Eigenleistungen ausreichend hoch, sprich 20 v. H. sind.



Anlage 2 
Beschreibungen und Erläuterungen zum Antrag vom      

Erstantrag |_| Nein |_| Ja (Anlage 3 erforderlich)

	Geplante Öffentlichkeitsarbeit (im Vorfeld und als Nachberichterstattung) 
	|_| E-Mail Verteiler
|_| Webseite/n
|_| Presse
|_| soziale Netzwerke
|_| Flyer
|_| Aushang
|_| Anzeige
|_| Sonstiges (Bitte erläutern)
[bookmark: Text125]     



	Angaben zu Zertifizierungskursen

	Anzahl Zertifizierungskurse (Aircheckkurse), Umfang 6 Zeitstunden 
	[bookmark: Text130]      Kurse

	Die Kurse werden durchgeführt von
	[bookmark: Text116]      (Name, Vorname) 

	Zielgruppen 
	[bookmark: Text117]     

	Tabellarische Ablaufplanung mit Angaben zum zeitlichen Ablauf, zu den Zielen, Inhalten und Methoden, max. 1 Seite
	[bookmark: Kontrollkästchen58]|_| ist beigefügt
[bookmark: Kontrollkästchen59][bookmark: Text119]|_| liegt der LfM mit Antrag vom       vor.



	Angaben zu Beratung und Coaching von Radioprojekten

	Anzahl (Projekte/Stunden) Beratung/Coaching von Radioprojekten, Umfang einzelner Projekte jeweils maximal 6 Zeitstunden 
	      Projekte
      Gesamtzeitstunden

	Die Beratung/das Coaching wird durchgeführt von
	      (Name, Vorname)

	Zielgruppen 
	     



	Angaben zu Kursen „Bürgerradio (besser) kennenlernen“

	Anzahl Kurse „Bürgerradio (besser) kennenlernen“ und Gesamtzeitstunden, Umfang einzelner Kurse jeweils maximal 6 Zeitstunden 
	      Kurse
[bookmark: Text131]      Gesamtzeitstunden

	Die Kurse werden durchgeführt von
	      (Name, Vorname)

	Zielgruppen 
	     

	Tabellarische Ablaufplanung mit Angaben zum zeitlichen Ablauf, zu den Zielen, Inhalten und Methoden, max. 1 Seite
	|_| ist beigefügt
|_| liegt der LfM mit Antrag vom       vor.




Seite 2 der Anlage 2 b zum Antrag auf Gewährung eines Zuschusses für Projekte gemäß § 40 LMG NRW und der Fördersatzung Bürgermedien vom 21. November 2014 (Schulprojekte)

Anlage 3
Nur bei Erstantrag ausfüllen.
[bookmark: Text96]Ergänzungen zum Antrag vom      

1. Beschreibung des Profils des Antragstellers durch 

[bookmark: Kontrollkästchen49]|_| Vereinssatzung (bitte beifügen)
[bookmark: Kontrollkästchen50]|_| Leitbild oder Vergleichbares (bitte beifügen)
[bookmark: Kontrollkästchen51]|_| Selbstdarstellung

	Selbstdarstellung:
[bookmark: Text78]     



2. [bookmark: Text128]Beschreibung der bisherigen Bürgerfunkaktivitäten der Einrichtung im Zeitraum       

	Angaben zu den betreuten Nutzern:
(u. a. Anzahl, Alter, Geschlecht, Zugehörigkeit zu aktiven Bürgerfunkgruppen, davon für die Teilhabe am Bürgerfunk zertifiziert)
     

	Angaben zu den aktiven Bürgerfunkgruppen:
(Zusammensetzung, Titel der Sendung/en)
     

	Angaben zu begleiteten Bürgerfunksendungen:
(Inhalte und Sendevolumen, Art der Begleitung/Betreuung):
     

	Angaben zur Produktionshilfe und Beratung für Nutzer und Gruppen:
     




